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Bezirksklasse Nord Herren

TTF Althengstett : VfL Stammheim 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Schaible bereitet der TTF Althengstett den Weg zum 
Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 37:
31 in den Sätzen gewannen die Akteure von der TTF Althengstett ihr Heimspiel in der Bezirksklasse
Nord Herren gegen den VfL Stammheim. 219 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Walter / Präger den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten
in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Walter / Präger und Reutter / Schumacher den letzten
Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Walter / Präger mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Einen Zähler für das Team
verpassten Fleisch / Flik bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Lucas / Ehmert. Das
war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Schaible / Gauß hatten im Doppel
gegen Niethammer / Eberhardt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler
für das Team bei. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Fleisch beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Michael Lucas
von Beginn an. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Walter im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sascha Reutter. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Unglücklich war
Marcel Präger in der Partie gegen Andreas Ehmert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Detlef Schaible gelang es Paul Niethammer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Walter Gauß überzeugte im Match gegen Tim Schumacher, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Uwe Flik und Gabriel Eberhardt,
bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Fleisch, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Sascha Reutter, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nichts auszurichten hatte Tobias Walter
beim 4:11, 5:11, 3:11 gegen Michael Lucas, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Mit 3:1 hatte Marcel Präger im Spiel gegen Paul
Niethammer wiederum die Nase vorn. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
6. Nur einen Satz verlor Detlef Schaible beim 11:2, 11:7, 10:12, 11:8 gegen Andreas Ehmert und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Gabriel Eberhardt war nachfolgend indessen Walter Gauß, obwohl er alles gegeben hatte. Einen
Sieg fuhr nachfolgend indes Uwe Flik beim 11:6, 5:11, 11:4, 11:3 gegen Tim Schumacher ein. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Walter
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/ Präger und Lucas / Ehmert entschieden, das Walter / Präger letztendlich gewannen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Damit war der 9. Punkt für die TTF Althengstett im Kasten.

Durch diesen Sieg hat die TTF Althengstett in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.10.2023 gegen den TTC
Ebhausen bevor. Für den VfL Stammheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Neuenbürg am 21.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 TTF Althengstett

Doppel: Walter / Präger 2:0, Fleisch / Flik 0:1, Schaible / Gauß 1:0 
Einzel: T. Fleisch 1:1, T. Walter 0:2, M. Präger 1:1, D. Schaible 2:0, W. Gauß 1:1, U. Flik 1:1 

 VfL Stammheim
Doppel: Lucas / Ehmert 1:1, Reutter / Schumacher 0:1, Niethammer / Eberhardt 0:1 
Einzel: S. Reutter 2:0, M. Lucas 1:1, P. Niethammer 0:2, A. Ehmert 1:1, G. Eberhardt 2:0, T.
Schumacher 0:2


